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Montag, 1. Januar 2024 
 

 

Helfer der DRG Wilhelmshaven kehren aus dem Hochwassereinsatz in Hodenha-
gen zurück  
 

- Sechs Helfer 4 Tage im Einsatz 

 

 

Am Sonntagmittag kehrten sechs ehrenamtliche Helfer der DLRG Wilhelmshaven in die 

Heimat zurück.  

 

Mittwochabend gegen 21 Uhr wurde der Landeseinsatzzug West der DLRG Niedersachsen 

in Voralarm gesetzt um kurzfristig auf den Weg geschickt werden zu können. Die 

Ortsgruppe Wilhelmshaven stellt in diesem Wasserrettungszug den Einsatzleiter und 

seinen Zugtrupp. (Führungseinheit). Das Personal und Material kommt aus dem gesamten 

Westen Niedersachsens von  Norden, über Leer, Wittmund, Saterland, Friesoythe, bis in 

den Bezirk Osnabrück. Die DLRG Niedersachsen unterhält vier solcher Landeseinsatzzüge 

welche  eine höhere Einsatzbereitschaft haben als andere Wasserrettungseinheiten. 

 

Schon am Donnerstagmorgen um sechs Uhr kam die Alarmierung, so dass die 

Wilhelmshavener um Zugführer Olaf Gewohn mit zwei Fahrzeugen um kurz vor 10 in 

Richtung Treffpunkt in Groß-Mackenstedt aufbrachen. 

 

Von dort fuhr der gesamte Landeseinsatzzug in den Heidekreis nach Hodenhagen. Dort 

angekommen warteten bereits die ersten Aufträge auf die 53 Helfer. So musste im 

Serengeti-Park ein Düker abgedichtet werden.  Dort waren zahlreiche teils wildlebende 

Tiere akut von den Wassermassen bedroht. Für eine genauere Lageerkundung wurden per 

Drohne Luftbilder des Serengeti-Parks und der weiteren Einsatzstellen gemacht. Außerdem 

unterstützten wir Helfer des THW und der Feuerwehr an den Wasserkanten und sicherten 

diese ab. Da im gesamten Heidekreis große Gefahr von Deichbrüchen bestand, wurden 

weitere Teile des Zuges mit Booten in Bereitschaft gehalten, um im Falle der 

Überschwemmung von Wohngebieten Menschen aus ihren Häusern zu retten. Auch jetzt 

noch sind die Deichanlagen nicht sicher und es muss weiterhin auf amtliche Anweisungen 

geachtet werden. 

 

Diese Arbeiten gingen bis Freitagabend weiter, so dass sich nur Teile der Helfer gleichzeitig 

in einer Walsroder Schule erholen konnten. Dann übernahmen Helfer des 
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Landeseinsatzzuges Süd aus dem Hannoveraner Bereich diese Aufgaben, so dass nur die 

Bereitschaft für den drohenden Fall eines Deichbruchs sichergestellt werden musste. 

 

Am Samstagmorgen musste ein Deich direkt in Hodenhagen durch Sandsäcke verstärkt 

werden. Gemeinsam mit zahlreichen Anwohnern wurden ca. 4000 Sandsäcke mit Booten 

transportiert und dann verbaut. Diese Arbeiten erstreckten sich bis  in den frühen Abend. 

 

Vor Ort fiel besonders die sehr gute Zusammenarbeit mit der Bevölkerung auf.  So wurden 

unsere Helfer nicht nur in Sandsack-Ketten unterstützt, sondern es wurden zahlreiche 

Getränke und liebevoll selbstgemachte Speisen gebracht. Die Dankbarkeit für den 

kräftezehrenden Einsatz vor Ort war deutlich zu spüren. 

 

Die erschöpften Helfer waren dann in Bereitschaft bis zum Sonntagmorgen. 

Ab 10 Uhr traten die Helfer den Weg in die Heimat an. Dort angekommen musste noch das 

Material gereinigt werden, um wieder einsatzbereit zu sein. 

 

Die Wilhelmshavener freun sich, pünktlich zum Jahreswechsel wieder zu Hause zu sein. 

Aufgrund der anhaltenden Überschwemmungen kann ein weiterer Einsatz in den nächsten 

Tagen nicht ausgeschlossen werden.  

 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

DLRG Wilhelmshaven 

 

 

Leiter Verbandskommunikation  

Daniel Merhof 

+49 176 20783376 

 

info@wilhelmshaven.dlrg.de 

Postfach 1338 

26353 Wilhelmshaven 

Telefon (AB). +49 4421 43172 
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Bildunterschriften: 

 

Bild 1: 

Nächtliche Arbeiten im Serengeti-Park 

Bild 2: 

Fahrzeug des DLRG Landeseinsatzzuges West in der Zufahrt des Serengeti-Parks. 

Bild 3: 

Strömungsretter steigen im Serengeti-Park aus dem Wasser. 

Bild 4: 

Wasserdurchfahrt im Serengeti-Park. 

Bild 5: 

Gemeinsame Arbeit mit den Anwohnern. 

Bild 6: 

Mit Sandsäcken befülltes Boot auf der Meiße. 

Bild 7: 

Ein Boot wird auf die Meiße gekrant. 

Bild 8: 

Die Helfer der DLRG Wilhelmshaven. (vlnr: Philip Schweitzer, Jasmin Gewohn, Olaf 

Gewohn, Hendrik Eggert, Julian Rode, Daniel Merhof) 


